


Geistliches Wort  Pfi ngsten im Herbst 

nach den ziemlich verregneten Sommerferien gehen wir auf den Herbst zu. Es nahen das Erntedankfest, der 
Reformationstag und die ernsten Gedenktage am Ende des Kirchenjahres, die unsere gottesdienstlichen Feiern 
bestimmen. Und schon in diesem herbstlichen Heft werfen wir einen ersten Blick auf den Advent. 

Trotzdem möchte ich in diesem Grußwort zu einer pfi ngstlichen Besinnung einladen: Ich möchte Pfi ngsten in den 
Herbst verlegen. Das klingt vielleicht etwas verrückt, aber wir müssen da tatsächlich etwas verrücken! 

Während der Corona-Pandemie haben wir uns in der Kirche und Gemeinde zwar viele Gedanken gemacht und 
Ideen entwickelt und sind mit Ihnen und Euch in Verbindung getreten oder geblieben, nicht zuletzt über das 
Sprachrohr. Aber live und in Farbe getroffen haben wir uns meistens unter strengsten Schutzmaßnahmen. Und zu 
vielen Gemeindegliedern, die sich früher engagiert haben, ist der regelmäßige Kontakt eingeschlafen. 

Was wir jetzt brauchen, ist ein Pfi ngsten im Herbst: dass wir zusammenkommen und einander begegnen und uns 
austauschen über Gottes Wort und den Glauben. Ich lade hier nicht zu einer einzigen, besonderen Veranstaltung 
ein, wir machen auch keine Evangelisation, wie man sie früher einmal veranstaltet hat. Pfi ngsten im Herbst ist 
eher ein Stichwort oder ein Erinnerungszettel für die Kühlschranktür: Komm, Heiliger Geist! 

Gottes Geist ist damals zu Pfi ngsten auf die Menschen gekommen. Und heute schenkt er den Glauben, wem und 
wo und wann er will. Er erneuert Dich und mich in unserer Lebendigkeit und in unserem Interesse aneinander und 
an der Gemeinde. Wir könnten uns im Gottesdienst in der Bethlehemkirche treffen oder bei einer Veranstaltung 
im Albert-Schweitzer-Haus. Oder du sagst: Ich könnte mir wieder einmal Zeit nehmen für ein Gebet oder ein Lied, 
ich habe schon so lange nicht mehr gesungen. 

Wie gesagt, es ist Gottes pfi ngstli-
cher Geist, der wirkt, wann und wo 
er will. Ich bin sicher, dass der lie-
be Gott den Herbst nicht ausspart 
– und Dich und mich eben auch 
nicht. Sein Geist wirkt weiter. Seit 
dem allerersten Pfi ngstfest lädt er 
Menschen ein, dass sie sich enga-
gieren im Jetzt und Hier. Wir sehen 
uns! 

Freundlich grüßt 
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Termine und Gruppen der Bethlehemgemeinde

Basargruppe:
jeweils am 2. Mittwoch im Monat: 13.09., 11.10., 15.11.
(Infos: Brigitte Becker, Tel.: 05931-12357)

Bibelkreis: 1x monatlich mittwochs 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 11.10., 08.11., 06.12. 
(Ansprechpartner: Pastor Heldt; Tel. 05931 4966177)

Kirchenvorstandssitzungen: jeweils am 2. Donnerstag im Monat um 19.15 Uhr

Konfi rmandenunterricht: dienstags von 16.45 Uhr bis 18.45 Uhr im Gemeindehaus
Hauptkonfi rmandInnen:  26.09., 10.10., 14.11., 28.11., 
Vorkonfi rmandInnen: Begrüßungsgottesdienst: So. 17.09., erster Unterricht: 19.09.

Krippenspielproben: 07.11., 14.11., 21.11., 28.11.,  05.12., 12.12., 19.12., 
jeweils donnerstags um 16:45 Uhr (23.12. Generalprobe um 11.00 Uhr)                                                   
    
Männer machen mit: 14-tägig dienstags um 19.00 Uhr 
05.09., 19.09., 03.10., 17.10., 31.10. (Mitarbeiterfest), 14.11., 28.11., 12.12.  
(Infos: Günter Rieken, Tel.: 05931-17594)

Ökumenische Vesper: jeweils am 1. Dienstag im Monat um 19.15 Uhr
07.11. St.-Maria-zum-Frieden
05.12. Bethlehemkirche

Ev. Posaunenchor Meppen Geänderte Uhrzeit!
Jeden Freitag von 18.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus der Gustav-Adolf-Gemeinde
(Ansprechpartner: Johannes Drenger, Tel.:05931/ 89 5 34

Singkreis für „Kleine“:
jeden Donnerstag im Pfarrgarten/Gemeindehaus
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

„Krabbelkreis“ Achtung: geänderte Zeit!! 
jeden Donnerstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindehaus
(Infos und Leitung: Linda Wagner, Tel: 0160- 556 41 76)

Seniorenfrühstück im Albert-Schweitzer-Haus:
Mittwoch, 11.10, 10.00 Uhr
Mittwoch, 15.11., 10.00 Uhr
(Im September entfällt das Frühstück)
(Leitung: Christel Bohnenstengel, Tel.: 05907/ 7456)
Anmeldung im Pfarrbüro oder bei Frau Bohnenstengel 
bitte bis freitags vor dem jeweiligen Frühstück 

Sprachrohrgestaltung
Natürlich sind wir auch weiterhin daran interessiert, im Kontakt mit unseren Gemein-
degliedern zu bleiben und den Gemeindebrief als „Sprachrohr“ für Mitteilungen aus 
dem Gemeindeleben zu nutzen, müssen aber leider aus Kostengründen den gewohnten 
Standard etwas „zurückschrauben“. Daher erscheint das Sprachrohr jetzt nicht mehr auf 
Hochglanzpapier, und es sind nicht mehr alle Seiten im Farbdruck gestaltet. Wir hoffen 
auf Ihr/ euer Verständnis.
In christlicher Verbundenheit
Das Sprachrohr-Redaktionsteam
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Gottesdienste in der Bethlehemkirche/im Albert-Schweitzer-Haus

So. 03.09.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 13. So. n. Trinitatis (Präd. Schnorr)

So. 10.09.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 14. So. n. Trinitatis (Präd. Noetzel)   

So. 17.09.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Vorkonfi rmandinnen 

   und Vorkonfi rmanden  am 15. So.  n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 24.09.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 16. So.  n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 01.10.  11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Einführung von Lektorin 

   Strecker (Strecker/ Heldt) anschl. gemeinsames Mittagessen + Kaffee

So. 08.10.  18:00 Uhr BuS-Gottesdienst zum Frauensonntag am 18. So. n. Trinitatis (BuS-Team)

So. 15.10.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 19. So. n. Trinitatis (Präd. Kroschewski)

So. 22.10.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 20. So. n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 29.10.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe am 21. So. n. Trinitatis (P. Heldt)

Di. 31.10.  11:00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst am Reformationsfest;  

   St.- Maria- z.- Frieden-Kirche

  15:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken auf dem Friedhof Markstiege

So. 05.11.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe am 22. So. n. Trinitatis (P. Heldt)

  16:30 Uhr Ökumenisches Totengedenken auf dem Friedhof in Esterfeld

Di. 07.11.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper, St.-Maria-z. -Frieden-Kirche

So. 12.11.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am drittletzten So. des Kirchenjahres (P. Heldt)

So. 19.11.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst  am vorletzten So. des Kirchenjahres (Präd. Kroschewski)

Mi. 22.11. 17:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in der  Gustav-Adolf-Kirche 

   am Buß- und Bettag (P. Krüger + P. Heldt)

So. 26.11.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Totengedenken am Ewigkeitssonntag (P. Heldt)

So. 03.12.  10:00 Uhr Familiengottesdienst am 1. Advent  (P. Heldt)

Di.  05.12.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper, Bethlehemkirche

So. 10.12.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 2. Advent (P. Heldt)
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Gottesdienste in den Nachbargemeinden
Ev.-luth. Gustav-Adolf-Gemeinde So. 10.00 Uhr
Friedensgebet Fr. 18.00 Uhr

Ev.-ref. Kirche, Am Stadtforst So. 10.30 Uhr

Ev. - freikirchliche Gemeinde So. 10.00 Uhr 
Baptisten, Baumschulenweg Kiki So. 10.15 Uhr

Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Maria-zum-Frieden So. 11.00 Uhr

Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Isidor, Geeste-Osterbrock So. 10.30 Uhr

Andachten im Deichort

Dienstag,  19.09. 15:15 Uhr

Dienstag,   17.10. 15:15 Uhr

Dienstag,   21.11. 15:15 Uhr

Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Losung für September
Jesus Christus spricht: 

Wer sagt denn ihr, dass ich sei? Mt 16,15

Andachten im Andachtsraum am 
Schillerring und im Wohnpark
Freitag, 08. September 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Freitag, 13. Oktober 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Freitag, 10. November 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Andachten im Haus Emsblick

Dienstag ,  19.09. 16:00 Uhr (Wintergarten)

Dienstag,   17.10. 16:00 Uhr (Wintergarten)

Dienstag,   21.11. 16:00 Uhr (Wintergarten)
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Interessantes zum Vormerken

Liebe Gemeindeglieder
Das Erntedankfest  am 1. Oktober 2023 ist einer der Hö-
hepunkte unserer kirchlichen Feste. Wir wollen das Ernte-
dankfest in diesem Jahr mit einem Festgottesdienst um 
11.00 Uhr in der Bethlehemkirche beginnen und danach 
noch gemeinsam im Albert-Schweitzer-Haus Mittag es-
sen. Dazu sind Sie, seid ihr alle herzlich eingeladen!
Zu einem Fest gehört auch ein angemessenes „outfit“. Da-
rum möchte das Blumenteam den Altarraum wieder ernte-
dankmäßig gestalten. Deshalb bitten wir um Ihre Gaben.

Erntedank heißt aber auch: teilen und weitergeben. Wir 
wollen die gespendeten Lebensmittel einige  Tage nach 
dem Fest zur Meppener Tafel bringen. Darum bitten wir um 
haltbare Obst- und Gemüsesorten wie zum Beispiel: Äpfel, 
Weiß- und Rotkohl, Kartoffeln, Möhren, kleiner Kürbis oder 
auch andere Lebensmittel wie zum Beispiel: Nudeln, Reis, 
Haferflocken, Müsli, Dosenobst oder –gemüse, Plätzchen, 
Obstsäfte.

Die Gaben können zur Kirche gebracht werden am 
Freitag, 29. September  2023 von   9 – 12 Uhr  oder 
von 17 – 19 Uhr. 

Wir danken allen, die mit ihren Spenden zur Ausschmü-
ckung der Kirche und zur Linderung der Not beitragen.

Das Blumenteam 

Literatur und Musik zum Advent
Viele von Ihnen/ euch erinnern sich sicher gerne an die 
langjährige Tradition, am Samstag vor dem 1. Advent in der 
Friedrich-von-Bodelschwingh-Kapelle in Osterbrock zusam-
menzukommen, um sich bei adventlichen Geschichten und 
der passenden Musik auf die Advents- und Weihnachtszeit 
einzustimmen.

In diesem Jahr möchten wir diese Tradition im 

Albert-Schweitzer-Haus 
fortsetzen und laden 
herzlich ein zu dieser Veranstaltung  

am Samstag, den 2. Dezember, um 16.30 Uhr. 

Freuen Sie sich auf Montje Kuhlmann am Marimbaphon und 
adventliche Geschichten, vorgetragen von Renate Nogatz.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Losung für Oktober
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 

sonst betrügt ihr euch selbst.
Jak 1,22

Lebendiger Adventskalender
Die Adventszeit ist in diesem Jahr sehr kurz. Dennoch wol-
len wir den diesjährigen „Lebendigen Adventskalender“  ge-
stalten, allerdings in etwas anderer Form.

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 18.30 Uhr im ad-
ventlich geschmückten Pavillon auf der Pfarrwiese. So 
entfällt für die Ausrichter das aufwändige Herrichten ihrer 
Terrassen oder Garagen. Gestaltet werden die drei Termi-
ne von unterschiedlichen Personen oder Personengruppen. 
Die Bewirtung mit Gebäck und Glühwein (mit oder ohne Al-
kohol) bleibt wie gewohnt.

Die Termine sind: Donnerstag, 07. 12.  18.30 Uhr
 Donnerstag, 14. 12.  18.30 Uhr
 Donnerstag, 21. 12. 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf adventliches Beisammensein.

„Tatort Kirche“
In diesem Jahr laden wir endlich wieder alle Krimi-Inter-
essierten ein zu einer Lesung 

am Montag, 25. September,  um 19:00 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Haus. 

Bei Kerzenschein, Wein und leckerem Fingerfood gibt 
es in den Pausen zwischen den spannenden Geschich-
ten die Möglichkeit für Austausch und Gespräche.

Der Eintritt ist frei. Spenden für die Gemeindearbeit der 
Bethlehemgemeinde sind erbeten.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir bis 
Donnerstag, 21. September, um Anmeldung im Pfarr-
büro. 

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend mit Ihnen/
euch.

Pastor Achim Heldt und Ulrike Lübbers
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Kirchenvorstandswahl 2024

Bethlehem sucht Kandidatinnen und Kandidaten 
Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten und möchten 
sich für andere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und 
Sie haben keine Angst vor Zahlen oder Verantwortung? Und 
neuerdings haben Sie sogar Zeit, in der Sie sich gern mit 
Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen ehrenamtlich einbringen 
möchten? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitar-
beit in Ihrem Kirchenvorstand! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mit-
gliedern der Gemeinde gewählt. Er leitet die Gemeinde ge-
meinsam mit dem Pfarramt. In regelmäßigen Sitzungen ent-
scheiden die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
über die Schwerpunkte des Gemeindelebens. 

Zusammen mit dem Pfarramt gibt der Kirchenvorstand 
seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel Leidenschaft 
und verschiedensten persönlichen Begabungen schafft er 
die Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben. Als Lei-
tungsgremium trifft er sich alle ein bis zwei Monate zu einer 
gemeinsamen Sitzung. 

Kirche lebt durch Sie - am 10. März 2024 ist wieder Kir-
chenvorstandswahl. Vielleicht sind Sie ja eine der Kandi-
datinnen oder Kandidaten? Sprechen Sie Ihren Kirchenvor-
stand oder Ihren Pastor an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Ideen! 

Kirchenvorstandswahl 2024: Warum? Wie? Wen? 

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. 
Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ihrem 
Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die 
Verantwortung für die Gemeinde. 

Wie? Erstmals online wählen: von zu Hause am Computer. 
Per Brief: Sie erhalten Mitte Februar alle Unterlagen für alle 
Wahlmöglichkeiten - natürlich auch zur Briefwahl. Mit per-
sönlicher Stimmabgabe: in einem Wahlraum Ihrer Kirchen-
gemeinde in der Nähe, wenn die Gemeinde sich dafür ent-
scheidet. 

Wen? Bis 10.10.2023 können sich Kandidatinnen und Kan-
didaten bewerben und vorgeschlagen werden, Vorausset-
zung sind ein Alter von 16 Jahren am Beginn der Amtsperio-
de und die Kirchenmitgliedschaft. 

Losung für November
 Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 

des Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.

Hiob 9, 8-9
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Interessantes zum Vormerken

Seniorenadventsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,

herzliche Einladung zur diesjährigen Adventsfeier 
am  Dienstag, dem 05. Dezember,

von 15.00-17.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus.

Bei Kaffee/Tee und Kuchen sowie adventlichen Geschichten und Liedern 
wollen wir einen schönen Nachmittag  zusammen verbringen.

Eingeladen Sind alle Gemeindeglieder ab 70 Jahren, 
Ehepartner und Partnerinnen unter 70 selbstverständlich auch.

Anmeldungen bitte bis zum  28. November  
an das Pfarrbüro, oder rufen Sie gerne an unter Telefonnummer (05931) 1 24 67.

Herzliche Grüße Ihr/euer Pastor Achim Heldt

 Anmeldung:
Ich/wir nehme(n) an der Seniorenadventsfeier mit                    Person(en) teil. 

Namen:

Bitte ausschneiden und an das Pfarrbüro senden oder im Pfarrbüro anrufen!

Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev.-luth. Bethlehem-Kirchengemeinde Meppen

vom 4. Oktober bis 10. Oktober 2023

Abgabestelle:
Ev.-luth. Bethlehemgemeinde

Albert-Schweitzer-Haus
Albert-Schweitzer-Weg 5

49716 Meppen
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich Donnerstag von 

15.00 - 17.00 Uhr
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Aus dem Männerkreis „Männer Machen Mit“

Liebe Männer !
Am Samstag, 11. November 2023 findet auf der Ebe-
ne des Kirchenkreises Emsland/ Bentheim nach vier 
Jahren wieder ein Männerfrühstück statt.  

Der ehemalige Direktor des Sozialwissenschaftlichen In-
stituts der EKD Prof. Dr. Gerhard Wegner referiert über 
das Thema: 

„Zukunftsfähige Kirche“

Folgender Ablauf ist geplant:

09.30 Uhr Begrüßung und Andacht
09.50 Uhr gemeinsames Frühstück
10.20 Uhr „Zukunftsfähige Kirche“
 Referent: Prof. Dr. Wegner
11.30 Uhr Informationen, Termine
11.45 Uhr Verabschiedung und Reisesegen
12.00 Uhr  Ende

Das Männerfrühstück findet statt:
am Samstag, 11. November 2023 

von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
in der ev.- luth. Bethlehemgemeinde Meppen

Albert- Schweitzer- Weg 5, 49716 Meppen

Das Männerfrühstück ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist erforderlich an das Pfarrbüro oder 
den Männerkreis. 

Was „tut sich so“ ...
Was „tut sich so“ im Männerkreis unserer Bethlehemge-
meinde?! Inzwischen seit Jahrzehnten, treffen wir uns alle 
14 Tage dienstagabends im Gemeindehaus, allerdings im 
Sommer bei gutem Wetter im Pavillon auf der Pfarrwiese. Wir 
diskutieren dort über aktuelle Themen und bereiten unse-
re Aktivitäten in der Gemeinde vor, wobei das ganz banale 
Klönen über persönliche alltägliche Erfahrungen und Ansich-
ten nicht zu kurz kommt. Dabei wurde die neu gepflasterte 
und vergrößerte Grillstelle in Reichweite des Pavillons inzwi-
schen öfter zu einem kleinen Imbiss bei unseren Treffen in 
Anspruch genommen. 

So konnten wir unser traditionelles „Johannisfeuer“ am 
24.6.23 mit unseren Frauen feiern. Pastor Achim Heldt legte 
beginnend mit einer Andacht den christlichen Rahmen die-
ser Feier fest. Für das leibliche Wohl sorgten wie immer un-
sere Grillmeister.  

Für ein weiteres Highlight sorgte das Spargelessen mit unse-
rem Anhang im „Alten Gasthaus Kamp“ Anfang Juni. Gutes 
Essen hält ja bekanntlich „Leib und Seele“ zusammen. Die-
sem Motto folgend gab es Mitte Juni ein aus privaten frohen 
Anlässen gesponsertes Spanferkel-Grillen. Der große Holz-
kohlegrill der Fa. Marien aus Gr.-Hesepe lieferte vor Ort ein 
deftiges Mahl. 

Als überregionales Event hatte unser Männerkreis als dies-
jähriger Ausrichter der Zusammenkunft der Männerkreise 
aus dem Bereich unseres Kirchenkreises Anfang Juli einge-
laden. Knapp 30 Männer waren dieser Einladung gefolgt und 
erlebten nach einer von Pastor Detlef Stumpe gehaltenen 
Andacht in der Bethlehemkirche eine kleine Fotoschau aus 
der Historie unserer Gemeinde und des Männerkreises. Be-
sonderes Interesse fanden die fotografischen Rückblicke der 
vergangenen Zusammenkünfte auf Kirchenkreisebene. Die 
anschließende Aussprache beleuchtete die aktuelle Situati-
on in den Männerkreisen. Hier zeigt sich, wie auch in vielen 
Gruppen und Vereinen, eine rückläufige Tendenz bei den 
Aktiven und Mitgliedern eine nachdenklich stimmende Ent-
wicklung. Eine gute langfristige und kontinuierliche Gruppen-
arbeit wird immer schwieriger. Manche Gruppen „vergreisen“ 
langsam. Die Bereitschaft zu einzelnen Projekten ohne lang-

fristige verlässliche Bindung scheint immer mehr „in Mode“ 
zu kommen. Diesem Problem wird Prof. Dr. Wegner auf dem 
seit Jahren von unserem Männerkreis ausgerichteten Män-
nerfrühstück am Samstag, 11. Nov. 2023 nachgehen. Sein 
Thema steht unter dem Motto „Zukunftsfähige Kirche“. Sein 
Ausblick beschränkt sich dabei nicht nur auf die evangeli-
sche Kirche. Wir rechnen damit, dass unser Gemeindesaal, 
wie bisher in ökumenischer Weise „rappelvoll“ wird. (Siehe 
auch gesonderte Anzeige in diesem Sprachrohr!)                    

Ihr Günter Rieken
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Jochen Gutsch und Maxim Leo: Frankie
Richard Gold hat alles vorbereitet. Heute wird er 
sich das Leben nehmen. Der Strick liegt an seinem 
Hals, als sich ein dürrer Kater vor sein Fenster setzt, 
ihn anstarrt und Richard damit total aus dem Kon-
zept bringt. Als dann der Kater auch noch bei ihm 
einzieht, weil er einen großen Fernseher und ein su-
perweiches Bett hat und pünktlich Essen serviert, 
beginnt eine skurrile Freundschaft zwischen zwei Au-
ßenseitern, von denen einer ganz fest an ein Happy 
End im Leben glaubt.

Toni Schachinger: Echtzeitalter
Ein elitäres Wiener Internat, der Klassenlehrer ein 
antiquierter und despotischer Mann. Lässt sich hier 
fürs Leben lernen? Till Kokorda kann weder mit dem 
Kanon noch mit dem schulischen Umfeld etwas an-
fangen. Seine Leidenschaft gilt einem Echtzeit-Com-
puterspiel, dem Age of Empires 2. Mit 15 Jahren ist 
Till eine Online-Berühmtheit, der jüngste Top-10-
Spieler der Welt und niemand aus seiner Umgebung 
weiß davon...

Kerstin Gier: Vergissmeinnicht 2 
Mit Feen abzuhängen, durch Portale in eine Paral-
lelwelt zu spazieren und Superkräfte zu besitzen, 
daran hat Quinn sich gewöhnt. Blöd nur, dass ihn 
alle Geheimnisse, die er aufdeckt, vor neue Rätsel 
stellen und er ohne Matilda und ihrer ganz speziel-
len Art völlig aufgeschmissen wäre. Dass Quinn sie 
eigentlich vor den Gefahren des Saums beschützen 
wollte, hindert Matilda nicht daran, sich selbst  ins 
Abenteuer zu stürzen. Die zwei müssen dringend ei-
nige Fragen klären: Steckt eine Geheimgesellschaft 
hinter dem Tod von Quinns Vater? Wie bändigt man 
eine Sphinx - und erst die intrigante neue Mitschü-
lerin? Kann man überhaupt verliebt sein, wenn man 
ständig in Lebensgefahr gerät?

Trent Dalton: Der ganze Himmel
Australien, 1942: Als ein japanischer Bombenangriff 
die Stadt Darwin trifft, macht sich die 12-jährige Wai-
se Molly Hook auf den Weg in den australischen Out-
back, um »Longcoat Bob« zu fi nden. Sie glaubt, dass 
dieser ihre Familie mit einem Fluch belegt hat und 
will ihn bitten, ihn  aufzuheben. An ihrer Seite sind 
die deutsche Schauspielerin Greta und der japani-
sche Kriegspilot Yukio, der das Kämpfen leid ist. Und 
über ihnen ist stets der Himmel, der Molly lenkt und 
leitet. Es beginnt eine Reise, auf der große Gefahren 
warten und unglaubliche Wunder geschehen.

Robert Seethaler: Cafe ohne Namen
Wien im Jahr 1966. Robert Simon verdient sein 
Brot als Gelegenheitsarbeiter auf dem Karmeliter-
markt. Er ist zufrieden mit seinem Leben, doch 20 
Jahre nach  Kriegsende hat sich die Stadt aus ihren 
Trümmern erhoben. Überall wächst Neues und auch 
Simon lässt sich mitreißen. Er pachtet eine Gastwirt-
schaft und eröffnet ein Café. Das Angebot ist über-
schaubar und eigentlich ist es kein richtiges Café, 
doch die Menschen aus dem Viertel kommen auf der 
Suche nach Gesellschaft und bringen ihre Geschich-
ten mit, von Sehnsucht, vom Verlust, vom unverhoff-
ten Glück. Manche Besucher hoffen sogar auf die 
Liebe und während die Stadt um sie herum erwacht, 
verwandelt sich auch Simons eigenes Leben.   

T. C. Boyle: Blue Skies
Der Countdown zur Apokalypse läuft: Kalifornien 
geht in Flammen auf, Überschwemmungen bedro-
hen Florida. „Der Planet stirbt, siehst du das nicht?“, 
wirft Cooper seiner Mutter vor, die ihre Küche gehor-
sam auf frittierte Heuschrecken umstellt. Heftige 
Diskussionen gibt es auch mit Schwester Cat, die 
sich als Haustier einen Tigerpython namens Willie 
angeschafft hat. Die Frage nach dem Verhältnis zur 
Umwelt geht wie ein Riss durch die Familie, bis eines 
Nachts Willie aus dem Terrarium verschwindet. „Blue 
Skies“ ist ein Roman über den Alltag in unseren Zei-
ten,  unheimlich, witzig und prophetisch. 

Hendrik Groen: Damenbesuch
Hendrik und Evert sind beste Freunde – in guten wie 
in schlechten Zeiten. Für gewöhnlich spielen die bei-
den 70jährigen freitags zusammen Schach, trinken  
Eierlikör und genießen ihr ruhiges Rentnerdasein. 
Doch eines Abends bringt Evert unerwarteten Da-
menbesuch mit: ein Baby. Von den Eltern keine Spur. 
Die betagten Babysitter wider Willen leisten fortan 
überraschend gute Arbeit, während sie versuchen, 
die Kleine möglichst schnell wieder nach Hause zu 
bringen – was sich als schwieriger erweist als ge-
dacht.
Dieser Roman  spielt zehn Jahre vor den 3 lesens-
werten Tagebüchern „Eierlikörtage“, „Tanztee“ und 
„Herrenabend“.

frisch eingetroff en:
Annette Janzen: Wenn Gott zum Kaffee kommt
Benjamin Myers: Der längste, strahlenste Tag
Kate Thompson: Die Bibliothek der Hoffnung
Martin Walker: Troubadou

Interessantes aus der Lutherbücherei
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Kinder- und Jugendseiten

Jugendfreizeit in der Toskana
Vom 22.07.2023 bis zum 03.08.2023 fand die diesjährige Sommerfreizeit der Evange-
lischen Jugend des Kirchenkreises Emsland-Bentheim in der Toskana, in der Nähe von 
Grosseto, statt. 

Mit dem Bus hin und zurück, dazwischen viele tolle Angebote wie ein Ausflug nach Siena, Wind-
surfen, eine Mountainbike-Tour, eine Schifffahrt mit Schnorchel-Möglichkeiten oder ein Besuch in 
der kleinen Stadt Pitigliano und der Naturaltherme Saturnia. Natürlich haben wir auch viel Zeit am 
Strand und im Wasser oder im Camp mit Kreativangeboten verbracht. Insgesamt waren die 11 
sonnigen Tage vor Ort viel zu kurz und vergingen wie im Flug (vor allem in Anbetracht der hiesigen 
Wetterlage). Schon jetzt freuen wir uns auf das nächste Jahr.

Philippa Heldt

Aus Zwei mach Eins 
Die „alten“ Singzwerge und der Sing- und Spielkreis haben sich zusammengetan.  Donnerstags von
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr spielen, toben und singen die Kinder im Alter von 3 bis 5 jetzt zusammen. 
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Kinder- und Jugendseiten

Geh ń wir heut auf Monsterjagd?

Ja, wir geh ń auf Monsterjagd!
Mit diesem Schlachtruf sind wir am 24.06. auf die 
Suche nach unserem Monsterchen in den Esterfelder 
Forst gezogen.

Zum Glück hatte das kleine Monster einen Brief dage-
lassen, in dem es uns eine Information gab, wie wir es 
finden konnten, denn der Wald ist ja sehr groß!

Wir folgten also den Hinweisen, riefen laut durch die 
dichten Bäume und hielten unsere Augen offen. Nach-
dem wir über einen hohen Berg geklettert waren, uns 
durch Gestrüpp und Geäst gekämpft hatten und selbst 
die Waldameisen uns nicht sagen konnten wo das Mons-
terchen war, fanden wir es tatsächlich in der Nähe wie-
der, wo wir gestartet waren.

Da hatte es uns ja gut reingelegt
Als Überraschung hatte es noch eine kleine Schatzkiste 
voll mit „Hüpfknete“ für die Kinder dabei.

Wir ziehen weiter
Mit diesem beliebten Motto verabschie-
den sich viele Kinder aus der Krippe oder 
dem Kindergarten, wenn sie diesen zum 
Anfang des Sommers verlassen.

Auch bei den kleinen Krabbelzwergen war 
es so weit. Nach einem schönen Jahr, in 
dem die Kinder spielen und entdecken 
konnten und die Mütter sich in regen Ge-
sprächen austauschten, krabbeln die klei-
nen Zwerge nun weiter in die Krippe oder 
zur Tagesmutter.

Da es uns allen so gut gefallen hat, wur-
de der Wunsch geäußert, die Gruppe am 
Nachmittag weiterzuführen. 



13

Neue Singzwerge
Aus den Krabbelzwergen entstehen nun die Singzwerge. 

Hier lernen die Kinder ab dem ers-
ten Lebensjahr Lieder und Finger-
spiele kennen. Mit zunehmendem 
Alter kommen auch erste Kreis- 
und Bewegungsspiele dazu. 

Die Gruppe fi ndet donnerstags ab 
17:00 Uhr bis spätestens 18:00 
Uhr statt. Da es sich um eine 
neue Gruppe handelt, sind noch 
viele Plätze frei. Bei Interesse ger-
ne bei Linda Wagner melden. 

Kinder- und Jugendseiten

Das große Krabbeln
Ab Oktober starten die neuen Krabbelzwerge. Diese 
treff en sich donnerstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Die Kinder können ab dem Alter von 3 Monaten ange-
meldet werden. In der Anfangszeit bestehen die Treffen 
hauptsächlich aus dem Austausch von Erfahrungen, 
Tipps und Gesprächen der Eltern. Mit zunehmendem Al-
ter beginnen wir mit Liedern und Fingerspielen und las-
sen die Kinder krabbelnd ihre Umgebung entdecken.
Anmeldungen bitte an Linda Wagner

Mit der Arche in den Tierpark
Mit der Arche in den Tierpark
Oder in unserem Fall mit dem Bus. So wie Noah die Tiere 
auf seiner Arche kannte, entdecken die Kinder, in Beglei-
tung der Eltern, die Tiere im Tierpark Nordhorn. Ausgerüs-
tet mit Fragen und Aufgaben geht es  - sofern genügend 
Familien mitfahren möchten - nach einem kleinen Gottes-
dienst in der Kirche auf Erkundungstour!

Wann? Samstag, 21. Oktober 2023 
Wo?  In der Bethlehemkirche

Bitte meldet euch bei Interesse bis zum 29. September 
bei Linda Wagner      (Tel.: 0160 556 41 76)

„Wolltest du nicht immer schon ein König sein?“,

….dann melde dich gerne an, beim Krippenspiel mitzumachen.

Natürlich werden auch Maria und Josef, Engel und Hirten gesucht.

Für die Vorkonfi rmanden und Vorkonfi rmandinnen ist die 
Teilnahme am Krippenspiel Teil des Unterrichts, aber 
es können auch jüngere Kinder, die jetzt schon wissen, 
dass sie Heiligabend in die Bethlehemkirche gehen, mit-
machen.
Es wird kleine und große Sprechrollen geben.

Wenn du uns gerne am Heiligabend unterstützen möch-
test, dann melde dich bitte bei Antje Höbel oder im Pfarr-
büro bei Frau Lübbers. Dort erfährst du alles Wichtige zu 
den Proben.

Wir freuen uns auf DICH und deine Mitwirkung in unse-
rem Krippenspiel! 
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Geburtstage in der Bethlehemgemeinde

September 2023

Wolfgang Koschnitzke 81 Jahre

Heinrich Müller 83 Jahre

Klaus Iwanzik 83 Jahre

Renate Felthaus 86 Jahre

Gerda Kutzki 85 Jahre

Angela Miehe 80 Jahre

Hanna Köhler 86 Jahre

Ursula Malmendier 83 Jahre

Frida Urbanczyk 99 Jahre

Elfriede Höning  85 Jahre

Johann Korn 91 Jahre

Rudi Schünke 90 Jahre

Irma Reinhardt 81 Jahre

Renate Jackisch 81 Jahre

Gertrud Engler 93 Jahre

Dr. Jürgen Schelling 84 Jahre

Helene Ablaß 85 Jahre

Oktober 2023

Lothar Gollnick 88 Jahre

Renate Rost 81 Jahre

Hans Simmering 85 Jahre

Inge Hake 88 Jahre

Helmut Menke 86 Jahre

Ingeborg Porstendorfer 83 Jahre

Christa Rehse 86 Jahre

Ingrid Brand 80 Jahre

Lina Alting 92 Jahre

Karolina Pitkowski 90 Jahre

Emil Mertin 92 Jahre

Maria Kraus 87 Jahre

Anneliese Sand 87 Jahre

Helmut Lenz 81 Jahre

Gerhard Groß 91 Jahre

Margot Többen 88 Jahre

Waldemar Schmidt 86 Jahre

Lili Schmidt 89 Jahre

Christel van Zoest 87 Jahre

Walter Biens 93 Jahre

Helga Bode 91 Jahre

Anni Schwenker 85 Jahre

November 2023

Charlotte Stellmacher 83 Jahre

Hildegard Greskamp 84 Jahre

Elfriede Lüders 83 Jahre

Gertrud Magnussen 83 Jahre

Erich Andrzejewski 81 Jahre

Dr. Waldemar Krieger 81 Jahre

Irma Korn 89 Jahre

Johanna Sowka 87 Jahre

Irmgard Schneider 88 Jahre

Edith Rudel 85 Jahre

Wilma Sattlegger 83 Jahre

Gisela Brümmer 83 Jahre

Marianne Thäsler 92 Jahre

Theodore Herzog 85 Jahre
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Freud und Leid

Gustav-Adolf-Gemeinde

Taufen
02. Juli Taja Treise
23. Juli  Valerian Heinz
23. Juli  Emilian Heinz
23. Juli  Thora Allerbeck
06. Aug.  Liam Runge

Beerdigungen
20. Juni David Baumeister  35 Jahre
27. Juni Lilia Ungefug  91 Jahre
30. Juni  Angelika Kastern   71 Jahre
30. Juni Christine Born   88 Jahre
04.Juli Fabienne Mongoin   55 Jahre
07. Juli Lothar Knop   90 Jahre
07.Juli Anna Ronicke  91 Jahre
08. Juli  Heinrich Volmerig   83 Jahre
11. Juli   Dietrich Fischer   84 Jahre
18. Juli   Franz Baumeister   59 Jahre
18. Juli   Renate Schnura   83 Jahre
19. Juli   Erwin Baudis   88 Jahre
28. Juli   Thomas Karkuschke  53 Jahre
 

Bethlehemgemeinde
Taufen
11. Juni  Kilian Nikita Vambold 
02. Juli  Jonas Alexander Köster
02. Juli  Noah Köster
02. Juli  Jonas Klauser
02. Juli  Liana Sobolev 
06. August  Paul Fiete Schniers
06. August  Maximilian Metzner

Trauungen
07. Juli Kai und Justine Birte Winkelmann, geb. Silbernagel
07. Juli  Rainer Georg Pater und Anke von Lienen
28. Juli  Daniel und Sabrina Tanja Kleemann, geb. Pfennig

Beerdigungen
30. Mai  Anja Rosinke   53 Jahre
06. Juni  Wasilij Tschubko   60 Jahre
15. Juni  Elwira Lenz   73 Jahre
28. Juni  Renate Girmann   77 Jahre
30. Juni  Lina Alting   91 Jahre
20. Juli  Heinrich Kempf  89 Jahre
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Pinnwand

Gemeindefest bei St.-Maria-zum-Frieden
08. September, 15:00 Uhr

ökumenischer Seniorengottesdienst, 
danach Kaffee+ Kuchen

10. September: Pfarrfest 

„Tatort Kirche“
Krimi-Lesung bei Wein und Fingerfood

Montag, 25. September 19:00 Uhr 

im Albert-Schweitzer-Haus

Erntedankfest
Sonntag, 1. Oktober, 11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Bethlehemkirche mit Einführung der Lektorin Nicole Strecker     Anschließend gemütliches Beisammensein in der Mittagszeit mit Mittagessen

Bethel-Kleidersammlung
Vom 4. Bis 10. Oktober

jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
donnerstags zusätzlich von 15:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr
im Albert-Schweitzer-Haus

BUS-Gottesdienst

Sonntag, 8. Oktober, 18:00 Uhr 

in der Bethlehemkirche

Thema: Maria Magdala

Gottesdienst zum Frauensonntag

Ökumenische Gedenkfeier 
zum 9. NovemberUhrzeit: 19:00 Uhr

Treffpunkt: Gedenkstein Nagelshof

Männerfrühstück
Samstag, 11. November, 9:00 Uhr

im Albert-Schweitzer-Haus

Literatur und Musik zum Advent

Am Samstag, 2. Dezember 

um 16:30 Uhr 

im Albert-Schweitzer-Haus

Musik: Montje Kuhlmann am Marimbaphon, 

Lesungen: Renate Nogatz

Ökumenisches Mittagsgebet 
in der Adventszeit

ab dem 5. Dezember
Jeden Dienstag und Samstag von 

12:00 Uhr bis 12:20 Uhr
in der Propsteikirche

Lebendiger Adventskalender

Uhrzeit jeweils um 18:30 Uhr

Treffpunkt: Pavillon auf der Pfarrwiese

Donnerstag,  07.Dezember

Donnerstag,  14. Dezember

Donnerstag, 21. Dezember

Adventsfeier für SeniorenDienstag, 05. Dezember15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus

Der Nikolaus kommt - Eine Feier für Familien 
(Der Termin wird in der nächsten Ausgabe 

des Sprachrohrs bekannt gegeben.)
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dem ersten Flohmarkt in unserer Bethlehemgemeinde am Samstag, dem 1. Juli, hatten sowohl 
zahlreiche Verkäuferinnen als auch Kaufi nteressenten mit viel Freude entgegengesehen. Pünktlich 
um 10:00 Uhr begann es dann leider zu regnen. Trotzdem fanden sich viele Neugierige ein, und dieses 
spannende Projekt wurde dann doch noch zu einem Erfolg. So manches „Schätzchen“ nicht nur vom 
Dachboden oder aus dem Keller fand eine neue Besitzerin (und der Verkaufserlös häufi g seinen Weg 
zu unserer Stiftung). Und beim leckeren Stück Kuchen im Gemeindehaus stieß die Gemäldeausstellung 
von Heinrich Warkentin auf großes Interesse.

Im letzten Sprachrohr haben Sie es 
vermutlich schon gelesen und dann bei 
der Stifterversammlung am 26. August 
noch mal gehört: Ihre Bethlehem-Stif-
tung ist unverändert fl eißig bemüht, 
das Stiftungskapital stetig zu erhöhen 
und die Erlöse den festgelegten Zwe-
cken zukommen zu lassen. Nähere 
Einzelheiten, etwa zum geplanten Ver-
kauf des Gebäudes in Osterbrock oder 
zur anstehenden Sanierung unseres 
Gemeindehauses werden Sie vermut-
lich erst der Weihnachtsausgabe des 
Sprachrohrs entnehmen können. Seien 
Sie aber versichert, dass wir uns bei al-
len wichtigen Entscheidungen im positi-
ven Sinne „einmischen“. 

Am 21. Oktober plant Frau Linda Wagner eine Fahrt mit mög-
lichst vielen Kindern zum Tierpark Nordhorn. Unter der Über-
schrift „Arche Noah“ ist ein abwechslungsreiches Programm ein-
schließlich eines Gottesdienstes geplant, das wir gerne fi nanziell 
unterstützen möchten. 

Sie wissen ja: Die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen ist für 
die Zukunft unserer Bethlehemgemeinde von elementarer Wich-
tigkeit und steht daher bei den Zielen Ihrer Bethlehem-Stiftung 
ganz oben an.

Ihr Dr. Martin van der Ven

Albert-Schweitzer-Weg 5 • 49716 Meppen • Tel. 05931-12467• www.bethlehem-stiftung.de • Email: briefkasten@bethlehem-stiftung.de
Sparkasse Emsland • BIC: NOLADE21EMS • IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91 • (KKA Zahlstelle Bethlehemstiftung)

Unsere Bethlehem-Stiftung

Liebe Gemeindeglieder,
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Unser Dank

14. Mai  Kirchenmusik in der Landeskirche 94,61 €
21. Mai  Telefonseelsorge 73,77 €
28. Mai Weltmission 54,06 €
04. Juni  Orgelpflege 41,44 €
11. Juni  Landeskirchliche Frauenarbeit 76,36 €
18. Juni  Migrationsarbeit der Landeskirche 118,93 €
25. Juni  Land aids 82,65 €
02. Juli  Kirchenkreisjugenddienst Emsland/ Bentheim               236,24 €
09. Juli  Diakonische Familienhilfe 48,22 €
16. Juli  Bildungsaufgaben der Landeskirche 58,00 €
23. Juli  Minderheitskirchen in Ost- und Westeuropa                    156,06 €
30. Juli  eigene Gemeinde 68,52 € 
06. Aug.  Diakonische Zurüstung/ 
 Bildung f. Ehrenamtliche            166,91 €

14. Mai bis 06. August
Eigene Gemeinde 128,07 €
Diakonie  174,84 €
Kirchenmusik  155,11 €
Kollekten bei Amtshandlungen 651,60 €

Liebe 
SeniorInnen, 

aufgrund der zahlreichen 

Nachfragen haben 

wir entschieden, 

die Geburtstage 

ab 80 Jahren wieder 

im Sprachrohr zu 

veröffentlichen. 

Es wird der 

Geburtstagsmonat, 

der Name und das Alter 

der Jubilare abgedruckt. 

Wenn Sie dies nicht 

wünschen, wenden Sie 

sich bitte ans Pfarrbüro, 

damit wir unsere Liste 

aktualisieren können.

SPRACHROHR
NR. 100

erscheint zum
Dezember 2023

Freiwilliges Kirchgeld 2023 

der Bethlehemgemeinde 

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS EMSLAND-BENTHEIM

DE78 2665 0001 0000 0558 30

NOLADE21EMS

Einsendeschluss für Text u. Bildmaterial für das Sprachrohr Nr. 100 ist der 13. Oktober 2023.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung, 

die Redaktion behält sich das Recht auf Auswahl und Veränderung vor.



Bethlehemgemeinde
Albert-Schweitzer-Weg 5

Pastor Achim Heldt  Tel.: 05931 - 49 66 177
 Email: achim.heldt@ewetel.net

Sekretariat Tel.: 05931 - 12 467
Ulrike Lübbers  Fax: 05931 - 86 485

Email: pfarrbuero@bethlehemgemeinde-meppen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Kontoverbindung der Bethlehemgemeinde
Kto.-Inhaber: Kirchenkreisamt Meppen
Sparkasse Emsland, BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde + Zweck

Bethlehem-Stiftung:
Albert-Schweitzer-Weg 5
Pfarrbüro  Tel.: 05931 - 12467

Kuratoriumsvorsitzende
Ulrike van der Ven  Tel.: 0151 - 59174086

Besuchsdienst für Senioren:
Corinna Muß-Opitz Tel.: 05931- 2 03 02

Kontoverbindung der Bethlehem-Stiftung
Sparkasse Emsland BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91

Kirchenvorstand
Pastor Achim Heldt
Hiltrud Ahrens
Swetlana Grune
Antje Höbel
Antje Middelberg

Küsterin/Hausmeister
Irene Warkentin Tel.: 0157 - 52 41 05 20
Heinrich Warkentin  Tel.: 0152 - 25 15 97 09

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Hauptamtliche Mitarbeiterin 
Linda Wagner  Tel.: 0160 - 5 56 41 76

Kinderarbeit und Krippenspiel
Antje Höbel  Tel.: 05931 - 18 291

Seniorenfrühstück
Christel Bohnenstengel  Tel.: (05907) 7456

Basargruppe
Brigitte Becker  Tel.: 05931 - 12 357

Sozialstation
Zentrale: Im Sack 5-7 Tel.: 05931 - 88 23 32

Hospiz-Hilfe Meppen e.V.  Tel.: 05931 - 84 56 80
www.hospiz-meppen.de

Telefonseelsorge
Täglich kostenfrei zu erreichen:
 Tel.: 0800 - 11 10 111

Sorgentelefon für Familien auf dem Land
anonym, Montagstelefon
8.30 - 12.00 Uhr und 19.30 - 22.00 Uhr
 Tel.: 05401 - 86 68 20

Ländliche Familienberatung
 Tel.: 05407 - 50 62 61

Senioren Freiwilligen Agentur
Büro: Im Sack 12  Tel.: 05931 - 40 80 35
Privat:  Tel.: 05931 - 67 78

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Meppen - Emsland Mitte,
Frauen- und Kinderschutzhaus
                             Tel.: 05931 - 77 37 (Tag & Nacht)

Gustav-Adolf-Gemeinde
Herzog-Arenberg-Straße 14

Pastor Ralf Krüger  Tel.: 05931 - 59 00 341

Sekretariat
Andrea Pfeifer  Tel.: 05931 - 66 88
Email: gakmeppen@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr und Do. 9.00 - 11.00 Uhr

Superintendentur
Hüttenstraße 12
Dr. Bernd Brauer  Tel.: 05931 - 49 09 76

Sekretariat
Brigitte Siemoneit  Tel.: 05931 - 40 94-05

Diakonisches Werk
Schützenstraße 16  Tel.: 05931 - 98 15-0

Wilfried Pedd
Beate Rollwage
Dietmar Silbernagel
Nicole Strecker
Ulrike van der Ven

Adressen und Telefonnummern
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